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MS dem LIZnnnr.l 
· Jn Brote-n Bow plant man 

sden Bau eines (kikoßschlael:thailses. 
· Generalanwalt Martin hat bes; 

konnt gegeben, daß das Bankxsjaronsz 
sie-Gesetz in -tl) Tagen in kraft tritt.; 

« Der Verein der Schioeineziinzsj 
ter des Staate-J nat nächste Wnclze,«. 
cnn M. Januar. eine nndkjiae Ver-» 
smmnlnng in Lineoln ; 

« Ein-e Anzahl der zur-mer ent- 
lang der U. P. Bahn in Merrick« 
Comnn hoben die von der Bahn kon- 
ftrnirten Fenzen niedergelegt, in- 
dem sie die Dröhte durchschritten 
nnd die Pfosten ablmckfen 

« Alex Schall-. der Chriser wel- 
etser den Tod des Brauers 
Krug in Ornaha verursachte nnd 
drei Jahren Zuclythcms verurtheilt 
wurde. hat ohne-Hirten das Oberge-’ 
richt nnd den nöthigen Bond von» 
sönllll gegeben, so das; er ans freiem 
Fus: in I 

l 
? 

;;n Beile-innre spielten drei Juni( 
nen, Walter Gener, William Keelens 
nnd einer namens Zalmain zusam- 
men »Strnßenriiuber« nnd hatten 
sie natürlich auch Revolver dabei. 
Ein 22 kalibriqer Revolver entlnd 
sich in den Händen des leöhrigen 
Keeley nnd tms den 14 Jahre alten 
Gern-r in die Brust Die Verletzung 
ist lebeiisgesälirlielp. 

. « Von Callawan nnd anderm 
seien-m wird gemeldet, daß der Neu-s 
FolnssVlizzard viele Wachteln getöd-- 
tei hat, die meistens in Truva posi« 
15—20 Stück erstickten Bekanntlich 
packen sich diese Vögel bei Unwetter 
zu ganzen Klumpen zusammen, um« 

sich gegenseitig warm zu halten. wo- 
bei sie dann ersticken 

« Dak- Ztaatsobergecicht hat «In 
dem Fall gegen die Met- Brauerei 
IIIelcher als Testfall genomme wurde 

entschieden, daß eIne Brauen-H 
IIIIIII tIsIenweIIe VII-r verkaufen dür- 
fe Der Verkauf IsIneI Iliste sei »Res. 
tail«- Verkauf unter deI Gibson Akte 
Uebrigens- tIIateII drei vIIII den sieben 
knickte-III anderer Ansicht 

Der ZImszenpslaster Matt-ak- 
tor M Ford, welcher während der 
letzten Jahre III einer Anzahl Stide « 
ten IIn Small Pslaftemrbetten aus 

sIIlIkte IIIII lIeI c- tll Bing die Aus-· 
sIckIt IIlIek dIe Blut siIlIIuIIII deI Ar-I 
beItIII lIattI·, III IIIIII JIinII Ietzt tin 
Hastjngis IIII Wut-o verklagt worden, 
welche ZInInIIe derselbe- verlangt 
als seinen Antlteil an Prosjlen der 
letzten Monate lIeI Arbeiten In Ho 
stIIIIILu 

l 

« Unser rllachbarstädtchsn Don-I 
nelIrosI III Hotoard CdIInlII lIIItte am 

Montag VorInIItIIII ein bedeutendes 
«chIadeIIselIer, Indem die dortige 
Mühle nebst Eli-Dator E. G. Tays 
lot IIIIII LoIIII City gehörig, nieder 
lIIaimtI Es herrschte starkes ·,Ild 
der dacs Feuer ansachte IItkltIjt aII 

keine Löschung zu denken. I ere 

Gebäude geriethen durch 711 Ide 

Mkvrände selIk III Gesehtz doch 
e stets das Feuer III-- 

stIckt werden Der Verlust an dem 
IIIederqelImnIIten Etablissement ist 
etwa smmltl nnd Ist Iur Hälfte III-II-l sichert. 

« 

Jn Lmalm erschon Walter Le- 
aood feine junge Frau, die ilm ves- 
lassen und bei ihrer Mutter Jn- 
ilucht gesucht hatte. Osaood kam nach 
dein Hause an Park Ave-um« wo die 
Mutter Haushalt-kein ist nnd zog 
seine Frau heraus ans die Straße 
Alc- er sie schießen wollte-, eilte der- 
in der Nähe arbeitet-de Schlächtcrgeii 
lelle Ray Johnlon »in Hülfe und ek- 

helt einen Schuß in den Hals, dar-« 
auf schoß Osaood feine Frau drei- 
mal nnd jaate sich die leme Kugel- 
in den stopl Alle Drei lind todt. ·— 

Durch einen unglückliche-i jin-; 
full nnd Unvorsichtiglejx erichoß bei 
Fullekton der ll f’al)re alte Solln 
von T. J. Cißna einen Vater. Va- 
ter nnd Sohn befanden sich auf der. 
Haleniaad und hatte der Junge eisj 
ne Büchle, der Vater eine Scheel-» 
flinke. Dann wechseln-n Beide die Ge-» 
mehre tun. Alc- naclzher sie wiederz 
nnnvechielten nnd der Junge dem-; 
Vater die Schkoiflinte reichtesentss 
lud lich viele unti der«Schuß ging 
durch Cißncke linken Arm in die« 
Seite· Der Imabe lief nach dem 
nächsten Nachbarn um« Hülfe und der 
Schwer-verwunden wurde- nach au- 
lc tacht, M ehe man ä— lche 
Hil ie zur Stelle hatte, war za- be- 

« Ein Junge namens-:-v QVnnnon 
bei Valentini-, H Jahre alk, schoß 
sich mit einer Schrotflinte in den 
Fuß und mußte ihm das Bein unter- 
halb des Knies ampntirt werden. 

« Eins der großartigfien Gebäu- 
de in Onmha, das der Yonng Meiss- 
Christian Association, ist mit allen 
Jiifnssfn unter Quamntune avfktzt 
worden wessen einem Blatternfall 

&#39; Der kürzlich verstorbene T. 
V. Herd hat« kein Testament hin- 
terlassen Und ist der Sehn, O. He- 
bek Hordz als-Adininiitrator ernannt 
nnd wird er die nmfangrriclmi Ge- 
schäfte des Verstorbenen weiterfühi 
ren, womit er völlig vertraut iit. Die 
Erben sind die Wittwe, der eine 
Sohn und eine Tochter, Frau Wil- 
liam Richardspn von Los Angeleg. 
»Das Vermöqu wird, nach Abzug al- 
ler Verbindlichkeiten, auf etnsa S 300, 
000 geschätzt 

« Dass Eonrtlsanev non Merrick 
Counth in Central City ist schon lan- 
ge in schlechtem Zustande gewesen 
und wurde eo vor etlichen Jahren 
tnit Eisenstangen zusamncengebolzt 
Dein Verfall ist jedoch nicht mehr zu 
iteuern und ist es setzt schon lebens- 
gesiihrlichZ in dem Gebäude ans und 
ein zu gehen. Vor einigen Tagen 
siel der mehrere hundert Pfund 
schwere Schlußstein iiu Bogen iiber 
dem Haupteingang herunter und 
tras beinahe den Janitor Joe Gleas 
son. Das ganze Gebäude fällt bald 
zusammen nnd ist es höchste Zeit 
siir Merrick Eounty, sich ein neues 
Conrthaus zuznlegen 

« Die kommende Ansstellung der 
Nebraska Ponltry Association sin- 
det in Hastings statt vom tit. bis 
Lo. Januar und erwartet man, dasz 
es die beste wird die abgehalten wur- 
de. Die Gestiigelausstellung wird im 
Anditorinm sein· Am Dienstag AibeUU 
den t«7ten, wird Professor H. C. 
Vierte von Philadelphia, der von 
der Regierung sür die litesliigelintes 
reisen des Landes angestellt ist, einen 
Vortrag halten iiber Geflügel-i nnd 
Eier- Produktion decs Landes-. Vlm 
Mittwoch den then und Donnerstag 
den litten sindet auch die Jusannnens 
tunst der Amerika-i Ponltrn Associ- 
ation statt. 

· Williatu Maori, ein Jnsasse der 
Otoe County Farin, fand letzten 
Freitag plötzlich seinen Tod« Er war 
non der Farnt iortgewandert nnd 
nnd kam nach der Lrtsihast Dunbar 
die- nicht weit von der Farn- ist, wo 

U nach dein dortigen Ootel ging nnd 
man ilnn ein Zimmer atnvieL-. Er 
siel dann die Treppe hinunter nnd 
trug eine Verletzung ain Fiops davon. 
Man brachte ihn zurück nach der 
Furt-i und als er in einem Stuhl 
saß und seine Erlebnisse erzählte, wa 
er plötzlich todt. Moon war vom 

westlichen Theil des Staates gesonn- 
nien nnd weiß man nicht viel von 

seinem Var-leben 
« Die Leiche des oerungliirlten 

Lustschissers Ooxsen wurde verbrannt 
nnd die Mutter nahm die Asche nach 
Atkinsom um sie mit der Erde des 
Grabes vom Vater zu tust-mischen 
Die Vegriibnissfeierlichteiten san- 
den statt in einer kleinen stapelle 
am File eines Hügels-, der nein Ber- 
ge Wilfon iiherragt wird, deffen 
Gipfel Hocer überflogen hat. Der 
franzöfifche Lastschiffe-r Hub-Ort La- 

thani nnd Charles F. Willard von 

dem Curtiss Team waren mit Bahr- 
träger, fowie Hinme »Coach« Wal- 
ter Brodkicis. Die anderen drei wa- 

ren junge Freunde dei- Vernngllicki 
ten von Paladena Es dan rte iiher 
eine Stunde, die anwefende Men- 
fchenrnenge an dein Same verhei- 
nmrfchiren Zu laffen. 

· Sehr langweilig ists speziell 
ain Sonntag in Lincaln ji«-r unsere 
Gesetzgeber die den Tag iiher dort 
bleiben. Da weiß Niemand nm er 

anfangen foll. Trifft da Jemand in 
der Hotelstzobby einen Lincolncr 
Freund und fragt ihn ob ec- nfcht ei- 
nen einzigen Plan gede, wo man et- 
was steil verbringen konne. »Unhe- 
dingt keinen, erhält er auf alle Fra- 
gen zur Antwort, Als er sich dann 
gewendet und fortgeht nnd gefragt, 
wird wo er hingebe, iagt er: »Auf 
mein vZimmer, da will ich eine Wei- 
le die Bibel lesen nnd dann eine Bill 
ausarbeiten für die Verlegung des 
Kapitals-von Lineoln.« Da sieht 
man, hu er doch einen Zeitvertreib 
Igcfundel undj lpenn alle Legislatoi 
ten Mr auf die Reife die Zeit ver- 
treiben-« dürfte die »heilige« Stadt 
shald ein Kapital meint-M fein. 

« Zu Mason City ist die Formeer 
State Bank organisirt worden mit 

einem Kapital von 810,000. 
k 

« Hin Fullerton stürzte Wut- 
Schroeder 50 Fuß hoch vom Hoch- 
schulgebäude ab und trug schwere 

Verletzungen davonx doch wird er 
mit dein Leben davonkmnmen Et« 
wurde nach Columhuts gebracht, wo 

kleine Heimath ist. 

E Vor 20 Jahren wurde hierzulande 
fan jeden Kopf der Bevölkerung ein 
Schwein verzehrt, letztes Jahr nur 

.noch ein halsbe:. Die-!- halbe kostete je- 
doch mehr als damals das hianie Bei 
der stets zunehmenden Bevölkerung 
ist auch init Sicherheit anznnel)nu-n, 
daß die Grunzer nie wieder so bil- 

,lig werden wie früher-, 
I 

«Je weniger die Legielinnr thut, 
dero mehr thut sie.« Dac- hört sich 
merkwürdig au, aber Von allen Le- 
Uislaturen die wir gesehen haben 
kann man die-:- Wort mit Wahrheit 
seinen XI ist traurig aber wahr-, daßl 
die amerikanische-n Gesetzgeber Tehrf 
selten etwas (ttiitee,.aber sehr viel? 
hierzulande ist die Gesetzniacherei.j 
Schlechtes thun. Der Uebel größtes 
tHoffen wir, daß die jetzige Nebras- 
ka Legislatnr sich in vernünftigen 
Grenzen hiilt « I 

Eine große Doktor-Rechnung. 
Mein Gatte- vergeudete an mir für 
Aerzte und Medizinen 830000« 
schreibt man Eva Troie aan Asce-1 ola, Mich. »Ich war zehn Jahre lang. 
krank Mein ganzes System schieni 
außer Ordnung zu lein. Ich hatte l jede Hoffnung aufgegeben und mein· 
einziger Gdanke war, daß ich stets-g ben würde. Dann versuchte ich For- 
ni s Alpenfriiuter und das Heil Oel. 
Ich qebrauchte acht Flasche-n des ers ( 

steren und zwei les letzteren und fiilzl I 
te mich wie nett geboren Jch dankei 
Gott siir solche Medizin « 

For-n s Alpet ikriiutei ist nicht, wie 
andere Medizinetn itt Apotheken zu 
liaben Er wird den Leuten direkt ge ; 
lieiert durch Lokalagentetu angestellt; 
von den Eigentltiitnenn Dr. Peteri 
Faltrney E Sangs Ca, lkt 25 Zo. 
Oenne :’lve., Cliieano,sxll 

-... M- 

Allen seinen Gemeint-citat die 
strene ausgesetzt ltat iilouvemenrs 
Eliallenlusrqer init der Begnadignnq 
des Ellkördeics Ernest Stout Durch 
die lnntale Ermordung des alten so i sepli kliicleion wurden iiins tleinez 
Kinder in vater- nnd tnutterlosens 
Waisen netnarlxt nnd es nmr eine- 
Schande das; der lirntale Mörder 
Eteut nut- eine Styiilniae knchtnaniss 
straie erhielt anstatt qeltiinat zuE 
werden wie er ec- tierdiente Dass 
aber Shallenbemet ilni ietzt auch 
noch hegtmdigte, nachdem. et erst et- E 

ma ein Jahr abgesesfetu das setzt soij 
zusagen iasl eine Prämie aui Mordl 
nnd Todtschtaa Durch die in den letz- 
ten Tagen seiner Regierung gemach- 
ten Begnadigtnmen von Mörder-i 
hat Zhallenlterqer in Bezug ans 
Schand-thaten iich selbst iiltelboteni 
Jn den Augen aller ehrlichen nndl 
Gerechtigkeit liebenden Männer toirdi 
er siir innuer geiichtet sein. I 
W l 

Eine dei- Hauptlcnchtcn dct Ohioekj 
!’lntifaldonliaa, Rev. Tit ConrtenahJ 
von z-3anegville, hat eine geht«-seine 
Tracht Priiziel heinmetragem nndj 
dass kam iu: Dr. Conrtenay fiihlte 
sich durch einen alten Gegner, den 
Journaliiten Adolnh Ellfnennan non 
der »3undan News«, in Ehre nnd 
Würde getränkt Deshalb liegah er 

sich-zu Eilspennmh um eine Erklal 
rang zu fordern, die selbstvet«ftäns- 
lich verweigert nun-de Dr. Evnrtenay 
machte daraufhin Miene, handgreif- 
lich zu werden, und da lani ei- an 

den Unrechten Ellfpennan holte nach 
rechts nnd link-J so kräftig ansi, dass 
fein Gegner sich schliesslich ansts Na- 
se und Mund tilntendnmter dein Ti- 
sche wiederfand Rev. Conrtenay ist» 
Pastok an einer musnelnnen Metho- 
difienkirche in stasiisszstiille. Er hat 
iiber den Vorgang eine öffentlile 
Erklärung erlassen« in welcher er 

iiber die erhaltenen steile qnittirt im 

.;-.ugibt. daß er sie verdient halte Ein 

i 

Bisttieid, »das; ionar ein ltiroßniaant 
der Aniiialoonlina gelegentlich die 
Wahrheit sagen kann. 

—--— Dr. O. A. Bienenei, Zahn-itzt, 
»in Hedde Gebäude 

mögst-· lud-Eis «- 

Iscll kLIIcIIIks 
C A s T O R i H. 

Der Alterns-« von Richard Bneuz 
als Eoijnlnclerk in der kurzen Zeit 
wo er das-Amt inne hatte-, ift sicher 
anerkennenmnsrtln Er iibcraab dem 
County über ssslm als llcberschuß 
für sei-ne etwa fiebenmonatlixhe 
Amt-Mit 

183 Forderungen liegen det- Re-« 
gictung vor im Betrage von PR, 
802 filr Schaden an Frnzm Bäu- 
men und Erim-, verursacht bei 
Schiesziibunakn chi Mitwer ein 
Theil davon lzri Fort Miley, Cali- 
somit-n Das Flriegddepartrmmit hat 
dem slonarcß dic- Ansprüche znis Vis- 
williaung vorgelegt 

Der Staats-sengt von Maine hat 
als Allen-erstes das niederträchtigp 
Stumisacsetz widcrrnfen das ihnen 
vor etlichen Jahren von den Illlnckern 
aufgehalft wurde nnd nach welchem 
das Proliibitionsgcsctz mit Gewalt 
durchgeführt werden sollte aber 
doch olme Erfolg war Hoffentlich 
wird auch dac- Prohibilionsgcsfistz 
i.iln-rl)anpt in Maine abgeschafft 

Hin W. H. Thompson schreibt ei- 
nen sehr schönen Artikel im «Jnde- 
verwean Vertheidigung der Be- guckdigungm von Ernest Stout die der 
frühere llzoisvernetir Shalleuberger 
ver-übte Das liest sich wunderschön 
aber wo kommen wir hin wenn wirs 
jeden Mörder nnd Ver-drischet laufen 
lassen wollen wenn er sagt: »Ich bin 
in mich gegangen nnd habe aebetet, 
will auch in Zukunft ein gutes 
christliches Leben führen« Das Vet- 
sprechen giebt uns leicht Jeder, um 
sich vor dem Galgen .3n’ retten 

— M ...«-. ..-.--.-. 

Repnlilikanisthe Zeitungen haben 
die letzte Zeit viel darüber zu kla- 
get-,- da die demkratische Lexislatur 
iiir die seinen Aeuttchen die sie zu 
besetzen hat. nur Demokraten anstellt 
Haben die Republilaner es jemals 
anders gemacht? Wir sehen nicht 
daß der repnblitanisehe ltiontnsrnenr 
Aldrich irgendwo Demokraten ersz 
nennt und da die Staats-Zinnen wei- 
che der Goinusrnenr ver-giltst doch. 
nsohl mehr wetlh sind nisz die llei ·’ 
nen itveimouatsz pöstchen der »eines-» 
latm, so könnten doch wohl die Ger- I 
ren repuhlikanischeu Presztolleqeie 
zufrieden sein und stillsclnueisien l 

Die Gast Ohio hine- Co. von Cleve 
laud, welche die Uieternnq von Wan 
an ine· stunden einstellen mill, weit 
ihr eine Preicerholnum nicht erlaubt 
ttnnoe, soll Von ler Stadt gerichtlich 
genommen werden, Mai- Zu liefern 
Fu dein festgesetzten Preise, der 75 
Ist-J. fiir illllll Fusz also illiaritnals 
met-J txt-trägt Unserer Ansicht nach 
mehr als zuviel iiir Ilccrturmci denn 
bekanntlich lann künstliches Gcsz bil-» 
liner hergestellt toerdeu, also fiir den 
Preis nech niit gutem Profit gelie- 
le werd-n speziell iu solrixul («8« 
sie-id, nio du« «lli’atelial vor den Ali 
Bill l- lsii 

Ein Farmer namens Frquk Birk- 
l«.«h, dessen Form am !lli’isfdiii·iiliis;, « 
Meilen westlich von Eidnen in Jo- 
usa ist, berichtet, das-, er einen Durch- 
schnittgertrag non 7i Vusheliss qun 

per Acker erhielt non einein ZU Acker 
Feld.·Da-:s Feld mus; jedoch sehr ver 

schieden gewesen sein, denn sieh-en 
Vliker davon milden km Vnslielizs uer 
Acker nnd ein Theil hiervon mehr 
alszs lW Bushelsts. folglich war der 
andere Theil dec- Feldeci bedeutend 
schlechter, die liiesanuuternte dieses 
Feldes ist jedoch der beste Ektmn 
der in jener Gegend auszunusisen ist. 

Jetzt hat der ,,liebe Herr-« Gier-s- 
dori, unser Straße-»musian der 
hier im vorigen Frühjahr mehr- 
mals Straszenmisliiusc verursachte, 
seine Wage gegen Mayor Schaff, 
Nmnt Hadleck, M. G. Campibell und 
W. A. Prinee in Lincoln anhängig 
gemacht und zwar hat er seinen 
Schadenersatz aus GAWW erhöht Er 
denlt« jedenfalls- in der »l)t’ililll’il« 
Stadt Linrolu mehr Erfolg zu ha- 

zdeu als ihm hier im Distriktgericht 
Igeliliiht hätte, denn in Lincoln ist 
muiirlich mehr von seiner Sorte hie- 
lichter zu finden, die ers nur darauf 
angesehen hahen, ihre Minneuiclnsn z 
hrandschahen und dabei sin Schein- 
heiligkeit und Heuchelei die Feinden 
zu verdrehen Wenn uin- ecs zu be- 
stimmen hätten wiirde siir Subjekte 
wie Giersdorf die Zimugssiarbeit 
eingeführt nnd wenn dat- nicht 
hilft, die Priigelstrafc. 

I Sonn-. « 
« 

Amerika, dass »reichste Land der 
Erde-, ist auch wahrscheinlich das 

igrößte Land für Shoddy, d. l). für 
Munsts oder Lumpenwolle, welche 
sdurch zersosern wollene Lumpen nnd 
zGarnabsällen gewonnen und als Su- 
srogat siir Streichgarn verwendet 
wird. Die Ver. Staaten, deren natiir 
liche Hilssquellen fiir unerschöpftich 
gelten und deren Reichthumxdas 
Staunen der übrigen vier Welttheile 
ist, sind gewissermaßen die Lumpen- 
sainmler Europas. Anterikanische 
Lumpenhändler haben ihre ständigen 
Vertreter in den großen europäischen 
Märkten und kaufen alle Lumpen- 
die sie-kriegen können: wenigstens 
alle niollene, die billig, also sehr 
lnmpig sind. Die freien und stolzen 
illmerikaner, die tut-neu deren verhält- 
Ukßmiißigdr Unfreiheit nnd Arniutis 
mit verächtliche-n Llltitleid ans die 
rückständige-i Europäer« hinnilililicken 
freuen sich wenn sie sich Röcke nnd 
Hosen taufen können, die etwa zur 
Hälfte Luuiepn entstammen, die 
deutsche ’und sransösische Fabrikarbei 
ter nnd Bauern, serlsische Schweine- 
l)irten, italienische Lazzaroni usw. 
als .scl)lecl1terdinnk:s unmöglich fiir 
weitere Benutzung wegwarfen, oder- 
um ein paar Pfennige-oder Eentesi- 
mi das Pfund an den Lumpenhiind- 
ler verhaften Amerika importirt et- 
wa 75,000,0()() Pfund wollene Lum- 
pen das Jahr und verarbeitet sie mit 
Baumwolle, Kanimgarn usin. zu 
«reinwolleneu« sileiderstossen Viel- 
leicht stellt sich der Jmport von Lum- 
penwolle, bezw. molleuen Lumpen 
zur Zeit aus 100 Millionen Pfund l 

Genaue Zahlen liegen augenblick I 
lich nicht vor. Wir wissen aber, daßf 
schon im Jahre 1900 hier t;8,t)t)(,t,-I 
OOO Pfd L-iinipenn1olle derart verar- 
beitet wurden: daß gute neue Wolle 
heute theurer ist, als sie damals war, 
nnd wir jetzt einen Wolltvaarentrust 
habt-tu der damals noch nicht bestand 
Wir wissen, das; die »reitnvolleite« 
Waare, die uns verkauft tvird, heute 
noch viel weniger reine Wolle ent- 
hält alsJ es früher der Fall war, nnd 
lnvar nicht verhiiltnißmäßig billiger- 
ist, aber dententsprerlnsnd weniger 
dauerhaft nnd tveniaer ivartn hiilts 
Wir wissen auch, tvartnn wir Röcke; 
und Hoer tragen niiissen ausz- Stof- 
fett, die vielleicht vinr Hälfte tin-Hi 
Baumwolle, zur anderen auc-l 
Hnnpetnvolle bestehen, und niarntn 
tvir dafiit ettva io viel bezahlen iniis 
ie,n mie der rarnie, riirtftijndiae Cnro 
piier fiir Kleider aus tvittlith rein- 
tvollenen Stoffen: nnierent herrlichen 
Sclnitzzoll ist ec- .zit danken Wir sind 
gewissermaßen zwischen zwei sinnt-rn- 
iiinaern die («-·)ernlsften. Tie Welt 
nkiai«etiialn«it«anteii gingen nnd gehen 
tnit den Wollziichtein Hand in Hand, 
das intelligente anterilaniichen Pult- 
liknin auszudeuten Die Wollziichter 
erhielten lehr hohe Echntizölle auf 
Reiswein-, nnd den Fabrikanten tvuri 
rin hohe Zihutzzölle auf Ltlvllwam 
r«n h ivillth — sehr hohe: iin Durch 
itlnitt stellt sich der stoll ans Wall 
tvaaren auf volle mit Prozent Diese 
Hölle machen ante Wollstoise hierzu- 
lande so thener, daf; der Arbeiter ttnd 
kleine Mann, der Dutthichnittshiirs 
net-, den Preis-s nnth ersanninaen 
kann So hetonnnt er zu ieinetn 
Preise, dein ilnn möglichen Preise, 
sogen. ,,reintvollene« Stoffe, die ans 

Vanintsvlle nnd Lunipentvvlle hefte- 
hen tnit, vielleicl,t, einein lleinen Jn- 
iah antei- Wollt-, des Tilusrsfelxngs nir- 

nen. 
Eis nmq nicln Hemde schön sein, 

ehe-n jru dnmn W erinnern, dunn 
sehr vitle von nnis sind Honmchm 
un Vefdnsnkcn du« Lieben 3n Weil) 
nachtrn dnci Riiblirins nch dein An- 
ucnclnncn ,-",n verbinden nnd Du nian 
det- Cssksdnnhx daß du« scinnns »rein 
nsollc-n(·« Anzug fnr du« Jungen, 
oder di-· klkkuntsl fnr di- Martin ndrr 
Tochte« unt-. in LIirtTIchfujt nnr unss 

i"»ka11111111n)llkj nnd Ltnnpesnnolns in, 
»und nmn Iclnnnhlch iilWUzs Lnr ge 
lmncn nn1·d, mir ein bitten-I- Wer- 
nnnliszitrovfen in den Fnsndksnbvdnsr 
du« Admifendrn fallen 

Vllnsr niinlirlj 11n1u"s:sfci11, unsint 
nmsz rjclxtiq die »Und-. Tsllnsndpns1.« 
Denn, nnsnn den ntittsrjkustisrinsik Zun- 
msriincn die Nicdcrtracln dksås Raub- 
.3ksllsc1nnindtsls:« derart»ein«.ns1·n-l1tsn« 
wird, dann sollte ihnen die Nrsislnchs 
doch bald ,,iiber«nnsrdcsn. 

cASsTöRsA 
tät säuglings und Kind-n 

MS sont-, via lhr lmmer Gskaukt Habt 

u 
Angstgva W 

In Kansas City wurde ein ju- 
gendlicher Bandit nnd Einbrecher 
namens Raymond Heulen festgenom- 
ineikals er in dem La den des Man- 
nes einen Ueberrock versetzen wollte 
ans dessen Hause der Rock gestohlen 
Wai. Auch trug er einen Diamanten, 
der dem Leihhausbesitzer gestohlen 
war Der junge Verbrecher ist erst 
17 Jahre alt und hat gestanden, daß 
ei und Genossen jin letzten Slllanat 
mindestens in dieiszig Häuer ·-:1- 
lsriiche veriibten. Er weigert i; T 

jedoch, die Namen seiner Genuss-n 
anzugeben, aber vielleicht wird er 

noch miirbe. 

Nicht wenig erstaunt war der Uhr- 
macher Seth Thomas 3n Osslaloosiy 
Iowa, der letzte Woche sich dort im 
Uhrenaefchiift etaibliite alc ei von 

der »Seth Thomas- Clock Conipany« in Chieago die Benachrichtigung er- 
hielt, daß der Name der Gesellschaft 
,,copyrighted« sei und er keine Be- 

zrechtignng habe nnd wenn er densel- 
ben in seinem Geschäft führe, wür- 
den sieihn strafrechtljch belangen. 
Der ante Herr Thomas schrieb ih- 
nen natürlich, daß er doch wohl das 
Recht habe, seinen eigenen richtigen 
Namen zu führen, ohne Rücksicht 
anf die große Uhrengesellschaft oder 
irgend eine andere Gesellschaft Da 
hat er gewiss Recht! 

Was ist ein Menschenleben werth? 
Hier in Halt Conntn sebr wenig 
wie es scheint nnd es ist kein Wun- 
dei nienn anständige Bürger darüber 
aufgebracht werden Mit unseren be- 
stehenden Gerichtsverfaliren ist es 
überhaupt sehr schwierig, Mörder 
zu verurtheilen und wenn es dann 
geschieht, obendrein mit leichter Stra- 
si, dann sind unsere Gouverneure 
da um die Verbrecher schleunigst zu- 
begnadigen Jetzt laufen Dutzende 
von Mördern im Staat lierum, die 
alle gehängt sein oder mindestens 
im Jnchtbauis sitzen sollten. «Giebt 
e: keine Mittel, diese niassenbaften 
Veanadignnaen der Gimvernenre zu 
verhindern ?- 

xq —- 

Einc wirklich nettc Schadenkrsatss 
klaqu liat eine Frau Margaret Streif 
von Delaware Connly in sama ge- 
gen die secliås Saloonniirtlie in Dy- 
erstille, dass iiber der Grenze in Du- 
bnane Cuuntn liegt, anaestrengt, 
uiimliel um dass kleine Eiinnnchen 
von ist«-Iwane silwmn von jedem 
Wirtli siir sich und ebensoniel fiir ils- 
re Hinder. llriaclie der hllaae ist, daß 
nur mehreren Jahren ilii·:).liiiiiii non 
Delaware Conntn liiniiberaina nach 
Tnsrigsbilih das; er dnrt Getränke er- 

lnelt, iiclk betrani", iii«—:- Neiiinanisz 
neu-Iris sent-de nnd da Eelbsimnrd be- 
ninn : r- der Illiann silgiunni nierth 
war-? II 

Der Prozeß von Tlionmci Variati, 
inelclien dieser leere- Wnclie aeaen 
Win Vonmian, O. C Roll, Oarve 
Tliinnpsmn same-:- Elielwn, Jobn 
Nrabael), Jarl Likilkinsniu Ali-e Able, 
Fiant Pliillip—:-, klied Latban nnd 
aninim anstrengte, nm ea. HZJJ 
lnier Ists-erlangen die ilnn von dei 
Verklaaten zu verschiedenen Malen 
in der zieii vom vorigen fi. Juni bisv 
zum ski. Dezember im ,,«Eoker« abge- 
nommen ninrde, iell lieute verhandelt 

werden Cis ist ganz ant, das3 die 
Herren «»(83iimvler« einmal beim 

.3-.iili«issitclieii genommen melden Und 
full man sie Ielidiia bestrafen nnd 

ilmen niomiialicii dass .Lniiid1ne1k les- 
nen. Ta-: dumme aecnbfte Echai 
arbe der Barinn der iiclk niclit etwa 

lans einmal, sondern niie er selbst an- 
,niebt, in ll verschiedenen Einnnaen 
in sechs-« klslonatisn etma VII-? abneh- 
inen lie; im Polersviel, sollte oben- 
drein eine neböriae Tracht Priiael 
erhalten, darin wird uns jeder ver- 
niinftiae Mensch beistininien 

Exi- chtrikt Yertüih 

s ! s »Si- 
Com 37 
Hafer ... JU 
·---.i- :«1ehs., U« 
Hm per Ins-tu·-120(1 
Heu m Kaki-km per Lin-« III-U 
sum-Ia Heu ... .· lIIW 
III-Hm »Im «1«"- IZ—20 
Mer. .. ver EIN-. LI- 
xxiihneh Alte Mr w 09 
i.kD-:!et:1e.».vs17 100 "«"«( 7.50 
-.·.ch5·J-·Jtvsek,. ,, U 
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